
Beitrittserklärung  

Ich möchte �  Mitglied oder �  Fördermitglied der 
Alzheimer Gesellschaft im Bergischen Land e.V. 
werden. 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

Meine Mitgliedsdaten sind: 

Name: _________________________________  

Vorname: ______________________________  

Straße / Nr: _____________________________  

PLZ / Ort: ______________________________  

Telefon: _______________________________  

E-mail: ________________________________  

 

_______________________________________ 

Datum, Unterschrift 

 
Der Jahresbeitrag beträgt derzeit 25,- Euro. Wenn Sie keine 
Einzugsermächtigung erteilen möchten, überweisen Sie bitte 
den Betrag auf das angegebene Konto. 

Einzugsermächtigung 

Hiermit bevollmächtige ich die Alzheimer 
Gesellschaft im Bergischen Land e.V. bis auf 
Widerruf die Mitgliedsbeiträge von meinem Konto:  

Kontonummer: __________________________  

bei Bankinstitut: _________________________  

BLZ: __________________________________  

abzubuchen. 

 

_______________________________________ 

Datum, Unterschrift 

 

Unterstützen Sie die 

Bergische Alzheimer Gesellschaft  
 

 durch Ihre Mitgliedschaft 
 durch Ihr ehrenamtliches 
Engagement 

 durch Ihre Spende 
(Bei Einmalspenden überweisen Sie bitte auf 
das unten angegebene Konto unter Angabe 
Ihrer Adresse.) 

 
Alzheimer Gesellschaft im  

Bergischen Land e.V. 
Marie - Juchacz – Straße 7a 

51645 Gummersbach 
Tel.: 02261 / 81 55 75 
Fax: 02261 / 81 55 76 

 
Bürozeiten:  

Donnerstag 9.00 – 12.00, 
15.00 – 18.00 Uhr 

oder 

Olper Str. 52 
51491 Overath 

Tel.: 02204 / 97 99 209 
 

Bürozeiten:  
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 

 
E – mail: 

bergische.alzheimer@meddle-in.de 
 

Bankverbindung:  
Kreissparkasse Köln 

BLZ: 370 502 99Konto: 356 550 754 

 

Alzheimer Gesellschaft 
im 

Bergischen Land e.V. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen und Hilfen 
für Menschen, die an Demenz erkrankt sind 

und für alle, die davon betroffen sind 
 
 



Demenz 
 

 bedeutet den allmählichen Verlust 

von Fähigkeiten und Fertigkeiten, mit 

denen wir den Alltag bewältigen 

 bedeutet Vergessen von jüngsten 

Ereignissen, wichtigen und 

unwichtigen 

 bedeutet, sich zunehmend weniger 

in der Welt und der gewohnten 

Umgebung zurechtzufinden 

 bedeutet eine fortschreitende 

Beeinträchtigung von Gedächtnis, 

Sprache, Denkvermögen und 

praktischem Geschick 

Die Alzheimer – Krankheit ist eine Form 

von Demenz, zugleich die am weitesten 

verbreitete. 

Zur Zeit leben in Deutschland etwa 

1,2 Millionen an Demenz erkrankte 

Menschen. Gut zwei Drittel von ihnen 

werden in ihren Familien von 

Angehörigen gepflegt und betreut. 

Die Alzheimer Gesellschaft 
im Bergischen Land e.V. 

erwuchs aus einer Arbeitsgruppe der 
„Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft im 
Oberbergischen Kreis – Altern“ und 
wurde am 17. Mai 2004 in Gummers-
bach gegründet. 

Ihr gehören sowohl pflegende 
Angehörige als auch Menschen an, die 
aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit in 
unterschiedlichen Gebieten mit 
Demenzerkrankungen befasst sind 
sowie auch Weitere, die Interesse für die 
Alzheimer Erkrankung haben. 

Sie will Hilfen für Erkrankte und 
Angehörige aber auch für professionell 
Pflegende bereitstellen und koordinieren. 

 
Wenn die Belastbarkeit ihre 
Grenzen erreicht hat: 

TRIDEM – Ein Dienst zur 
Entlastung pflegender Angehöriger  
Die Alzheimer Gesellschaft im 
Bergischen Land vermittelt geschulte 

Helferinnen und Helfer, die stunden- 
weise pflegende Angehörige  entlasten. 
TRIDEM ist als niedrigschwelliges 
Angebot vom Versorgungsamt 
Düsseldorf anerkannt. Die 
Betreuungsstunden können über die 
Pflegekasse abgerechnet werden. 
 

Ziele 
 

Die Ziele der Alzheimer Gesellschaft im 

Bergischen Land sind: 

 Hilfen für die Betroffenen und deren 

Angehörige entwickeln und fördern  

 Koordination und Weiterentwicklung 

bereits bestehender Hilfsangebote 

 Wecken von Verständnis und 

Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung 

durch Information und 

Öffentlichkeitsarbeit 

 Unterstützung beim Aufbau von 

Selbsthilfestrukturen  

 Information und Beratung 

Betroffener und ihrer Angehörigen 

 Unterstützung der 

wissenschaftlichen Forschung im 

Bereich Demenz 


